
Kommentare

In relıgıösen Dıngen me1lst nıcht gC- den Menschenrechtspreis der Vereinten Festnahme des S  ators als
11a  S wWwI1ssen will, immer wıieder erklären, Natıonen. mıißverständliches Sıgnal die Men-
Was mıt der christlichen Tradıtion Umgekehrt aber erinnerte INa In schenrechtsbrecher auf der ANZCHI Welt
auf sıch hat, da{ßs S1Ce auf einem korrek- Nachrufen auch daran, WI1e 1985 die elerte, kritisiıerte der amtiıerende Erzbi-
ten un möglıchst kompetenten \Um= Frau des Diktators Pinochet den Rück- schof VO  —> Santı1ago nıcht 11UT eın In SE1-
Sal1$ mıt diesem Überlieferungsgut WIE trıtt des Kardınals quıittierte: »  enbar ME Augen unwürdiges un: inhumanes

hat ott erhört.“ nzäh-mıt der kırchlichen Gegenwart insıstle- orgehen einen alten un kran-
He Es ware schon viel9WEl lıge ale hatte das Regıme versucht, ken Mann. Vor em warnte Francısco
In IS CHGT: ‚LT noch christentümli- den In ıhren ugen „Subversiven“ Javıer Errazurıi17Z, eın Prozelis werde für
chen  d (SO der 1Te des Focus-Beıtrags dıffamieren, desavouleren un: auch Chile sehr schmerzha werden. Der

In Rom anzuschwärzen.miı1t den Umfrageergebnissen Gesell- tändıge Rat der Bischofskonferenz for-
SC dıe nhalte un Konsequen- derte wen1ge Tage nach der Festnahme
Ze1 des christlichen aubens hrlıch DIe vielbeschworene Ironıe der Ge- die Entlassung Piınochets aus huma-
un: SAGCHIC diskutiert würde. schichte äft 1U die Erinnerung A das nıtären Gründen DIie 1SCHOTe ürchte-

Lebenswerk ADOn Raı  Z  1’S“ ausgerechnet ten Schlimmeres DIie Verhaftung habe
In ıne ase allen, da die chılenısche 1mM Land erneut ungezügelte Leiden-
Gesellschaft un mıt ihr auch die Kır- SC un (Gewalt geweckt er Ver-
che hnehın schmerzha Q  WUu söhnungsprozels gerate In Gefahr
Ist, sıch eiınmal mehr mıt ihrer Jüngsten
Vergangenheıit un besonders deren m mehr reagıerte die chilenischeSchmerzhaft Schattenseiten auseinanderzusetzen. Offentlichkeit Je nach Standpunkt
Beinahe In 1NsSs fiel die Nachricht VO mıt Erstaunen, Freude oder Verärgerung
Tod des Kardinals miıt der Entsche1- auf die Nachricht VO  s eıner Intervention

Auch dıe Kırche In ıle ämp m1t den dung des Brıtiıschen Innenminiısters des Apostolischen tuhles zugunsten des
chatten der Vergangenheit Jack Straw, das Auslieferungsverfahren x-Diktators Wiıe erst Ende ebruar

den E  - fast se1t einem halben dieses Jahres ekannt wurde, hatte sıch
ıne ünftägıge Staatstrauer hat der ahr In britischem Arrest befindlichen Kardıinalstaatssekretär Angelo Sodano In
chılenısche Präsiıdent Eduardo rel ANSC- chiılenıschen Fx-Diktator AÄUgZusto INO- einem TIe dıe brıtische Regierung
ordnet letzte Ehrung für ıne landes- chet fortzusetzen. ıne Auslieferung Pinochets ach
weıt un über die (Gsrenzen Chiles hınaus /uvor hatten dıe englischen Lord-Rıich- Spanıen und für seline Rückkehr ach
anerkannte un: respektierte moralische ter ZU zweıten Mal entschieden: Pıno- 1ıle stark emacht.
Autoriıtät, für eınen unerschrockenen chet, der aufgrun elnes In Spanıen erlas- ıne Presseerklärung des Vatıikans be-
Verteidiger der Menschenrechte un: CM Haftbefehls 1MmM Oktober etzten stätigte dıie Intervention, begründete

Jahres während eiINes Krankenhausauf-entschiedenen UOpponenten der Miılıtär- diese allerdings mıt einem direkten
diktatur In den Jahren 1973 bıs 1990 enthaltes In London festgenommen WOTI- Ansuchen der chiılenischen Regierung.

Nnter VerweIls auf dıie nationale SOUVe-Am Aprıl ist der rühere Erzbischof den Wal, genleße keine diplomatische
VO  — Santlago de 1le und Prıimas der Immunıität. DIie age den heu- ränıtät es verteldigte auch Kardinal-
chiıleniıschen Kirche, araına!| Raul 1LVa staatssekretär Sodano selne Intervention.tigen Senator auf Lebenszeılt lautet auf
Henriquez, gestorben. Völkermord, Folter und TLerrorısmus. Vorrangıg aber machte humanıtäre
Für selne gerade In den ersten Jahren Motive für dıe überraschende Parte1-
nach dem Putsch auch bel ein1gen selner DIe teıls gewalttätigen Auseinanderset- nahme geltend.
Miıtbrüder nıcht unumstrittene Opposı- ZUNSCHI zwıschen Anhängern un Geg- In den chilenischen Medien un: Polıiti-
tıon das Milıtärregime steht be1- NECIT, die nach der Festnahme Pıno- kerkreisen erinnerte I1la  _ sıch aber VOT

spielha dıie Arbeit der A VicCanla de la chets tagelang dıe traßen Santl1agos em das gute Verhältnis;, das Sodano
Solidarıdad“” ilva, se1t 961 Erzbischof beherrschten, zeıgten €e1 wieder e1IN- AA chilenischen Rechten und auch
In der chilenischen Hauptstadt, hatte das mal Immer noch paltet das Urteil Pinochet selbst unterhalten en soll,
Solidarıtäts-Vikarıla: 1976 gegründet. Als über dıe Miıliıtärdiktatur das Land ach als CT, VO  — T bis 1988, selbst Nuntius
Anlaufstelle für alle IIC die Mılıtär- WI1IeEe VOT Ssind die alten unden nıcht In 1le WAädl. Ebenso wurde einmal

mehr auf die freundschaftlichen an:diktatur Verfolgten und Bedrohten verheıilt, rühere Polarısierungen nıcht
wurde dieses 1M In WIEe Ausland gCId- überwunden. Und auch die Kirche, die des x-Diktators höchsten Chargen

1mM Vatıkan verwlesen: ETW dem ıIndezu Z Symbol eıner Kirche, die e1IN- wieder un wIieder Versöhnung un:
trıtt für Freiheit, Demokratie und Men- innerer Einheit aufgerufen hat, kann ıle geborenen aradına orge edına
schenrechte. Im Dezember 1978 rhielt sıch dem nıcht entziehen. Estevez, heute Präfekt der Sakramenten-
der Salesianer für dieses Engagement Während dıe Weltöffentlichkeit die kongregation, oder auch dem olum-
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bianıschen Kardinal Alfonso TuJLlo, „Abbäa Pater  CC el dıe sılberne cheibe, den aps bel der Jüngsten Reise nach
Präsiıdent des Päpstlichen Famıilienrates. die innerhalb VO  z kurzer eıt mehrfach Mexiko, als das Konterfel des Pontifex

auf Sammelbildern zwıschen artoffel-vergoldet wurde: Bereılts nach vier a-
Hıer die Kırche araına| ilvas, die für gCH War dıe erste Auflage der VO  i SoNnYy ch1ps angeboten wurde, wird dieses Mal
dıe VO  — der Pinochet-Diktatur Verfolg- Classıcal weltwelıt vertriebenen (COM- auch In dıe e1igene Tasche gewirtschaf-
ten eintrat, un dort ıne Kirche, dıe pact DiIisc ausverkauft. TUn dafür tet 10 Vatıkan 1st 38080883 18| mıt
sıch heute aus „humanıtären” Gründen Ur wenı1ger dıie Qualität des Produk- dem kırchlichen Verlag Audioviısıvı San
für den Diıiktator selbst verwendet eıne tes als der promiınente Sänger, precher aO10 den Lizenzerlösen beteiligt.
platte Gegenüberstellung olcher grob un: auch Autor sSe1IN: Auf der fin-

den sıch Gebete, Psalmen, Meditatio-gezeichneten Bılder ist siıcher einfach DIie Kommerzialisierung des päpstlı-
Auch die kırchliche Diplomatie CWE: 1LICN un Gesänge AUsSs dem Munde VO  a chen Amtes schreıtet damıt weıter
sıch auf lattem Parkett, muf{fs den polit1- Johannes Paul J VOT em auf Fran- Auf der anderen Seıite 1eg der
schen Umständen geschuldete Kom- zösiısch, Italıen1ısc und Lateın. Einstieg VO  z „Papa pellegrino” (Borgo-
promisse schliefßen und vielfach AD DIie elf 1ıte der wurden mıt AUSZiT- me0o) In das Musikgeschäft auf der E
wagungen treffen. Dennoch, gerade das CIl AaUus Ansprachen un Gottesdiensten n1ıe der bisherigen Medienpolitik, mıt
Pontifikat Johannes Pauls I8l steht auch des Papstes zusammengestellt, die sıch der Johannes Paul OC dem Papsttum In
In den ugen vieler außerhalb der Kalr= thematisch das Sehnen nach erge- den vVErgaNSCHNCNHN beiden Jahrzehnten
che für eınen unzweldeutigen FEınsatz für bung un Versöhnung gruppleren las- eliner es Bisherige übertreffenden,
Menschenrechte SOWI1e die Verteidigung SCIl Da die melsten Aufnahmen AaUs den nahezu weltweıiten öffentlichen Präsenz
derur und ahrheı der Opfer, achtziger Jahren tammen, profitieren verholfen hat
immer diese Menschenrechte mıt Füßen S1€e VO der .hemals räftigen Stimme Es IS schliefßlich auch nıcht ehren-

werden. DIie Eindeutigkeıit un: des Papstes Für die musıkalısche Un- rühr1g, der al willen den Kon-
Glaubwürdigkeit dieses Zeugnisses lt terlegung mıt Versatzstücken oregorla- takt Z Popkultur suchen. Auch die

über alles schützen. nischen Chorals un: AUsSs Sakro- SOWIE vIielTacC geforderten Inıtl1atıven Z Pro-
Ethnopopklängen zusammengesetztem fessionalisıerung kirchlicher Strukturen
oftrock zeichnen dıe beiden Jungen könnten sıch Vermarktung un
Komponisten Leonardo De Amuıcıs un: außerer Gestaltung des TOCUKTS
Stefano aınettı verantwortlich. )as durchaus orlentieren. Natürlich hat
Orchestra Nuova Sınfonietta oma 1119a  —_ bIs Z Produktion des obligator1-
teuert für diese Varılanten des neuesten schen Videoclips WerbezweckenPope’s Pop geistlichen jedguts Streichmusik be1 es gedacht konterkarıiert W den

1NnweIls VON aradına. oger Etchegaray,
en Rezitationen VO Bıbelstellen dem Vatikan-Koordinator für das He1-

Mıiıt der „Abba Pater  3 ste1gt der wWw1e ETW dıe der Seligpreisungen ha- lıge ahr 2000 (für das auch diese
Vatıkan INS Musikgeschäft ein ben die Verantwortlichen von Radio eın Beıtrag se1ın so 111all höre nıcht

Vatıkan das Vaterunser un: das franzıs- dıe Stimme elines Stars, sondern die
DI1e Welt bleibt voller Widersprüche. kanısche „Herr mach mich e1- Stimme eiınes Seelsorgers.

DIe Ambivalenz kultureller Präsenz derNach-einer Jüngsten rhebung halten He Werkzeug deines Friedens“ den
Prozent der Deutschen den aps für Archiven gefunden. DIie Radıiostation Kirche, dıe iın die Gefahr der analı-

„Nıcht mehr zeitgemäßs”. ehr oder gehört denn auch neben Sony den sıierung ihrer Anlıegen gerat, kann 111all

weniger gleichzeitig der Ende März Mitproduzenten des Werks auch der Jüngsten Medienoffensive
veröffentlichten repräsentatıven Um- er Generaldirektor VO  . 10 Vatıkan, des Papstes blesen DIe „Abbä
irage wurde die erste VO  — Johannes Pasquale Borgomeo, begründete dieses Pater  ‚CC nthält neben einıgen durchaus
Paul E auf den Markt gebracht, die ungewöhnliche Engagement des äpstlı- gelungenen Passagen viel synthetisch

chen enders mıt dem 1nweIls auf des-nıcht über alle Vorwürfe rhaben ıst, produzlertes chmalz. Selbst dıie für iıhre
sıch dem Zeıtgeıist anzubiedern. War SCI] eigentlichen Auftrag: das Wort des Papsttreue bekannte „Deutsche ages-
der Vatıkan 1mM VErgaNSsCHNCH ahr och Papstes möglıchst weıt verbreıten. post  ‚CC 1e18 eshalb „Klero-Pop” des
mıt Juristischen Schritten den Man habe deshalb auch bel Johannes Papstes kaum eın Haar 20.3.99)
Mailänder odemacher Kean tro VOTI- Paul I1 keine eigene Genehmigung für Tatsächlich ur nıcht L11UT mancher
Cgangen, der bei elıner selner ode- das Projekt dieser musıkalischen „Pilger- feingelist1ge Kurienkardinal über dıe
schauen einen Popsong mıt der Stimme des Papstes” einholen mussen. sikalische Qualität erheblich irrıtiert se1N.
des Papstes eiıner Miıxtur aus DIisco- Ertragreich wird diese Pilgerfahr für Ob hıer Besserung erwarten ist, WeNnln

und Choral-Klängen verwendete, nahm die Radıostation JTlemal seIN. Im Un: der erfolgreiche Verkauf der ahn-
terschled dem WerberummelINhan Jjetzt das Heft selbst In dıe and liıchen Projekten ermutigt‘
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